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Anmeldungen werden zum jeweiligen Semesterbe-
ginn (1. April und 1. Oktober) angenommen. Gele-
genheit dazu bietet jeweils etwa vier Wochen zuvor 
eine Anmeldewoche. Informationen dazu finden Sie 
in den lokalen Medien sowie auf der Internetseite der 
Kreisstadt Groß-Gerau.

UNTERRICHTSORTE 
in der Kernstadt und den Stadtteilen

Unterrichtet wird im Alten Amtsgericht (Darmstädter 
Straße 31), in den Grundschulen der Stadtteile „Auf 
Esch“ und Dornheim sowie in verschiedenen Gebäu-
den im Stadtteil Wallerstädten.

Zweimal im Jahr richtet die städtischen Musikschule 
einen „Tag der offenen Tür“ mit der Möglichkeit zur 
Anmeldung aus. Darüber hinaus wird im Zusammen-
spiel mit den kooperierenden Schulen jedes Jahr ein 
gemeinsames Konzert in der Stadthalle organisiert. 

Weiterhin geben sowohl die Dozenten,  die Schüler/-
innen sowie einige Ensembles regelmäßig eine Kost-
probe ihres Könnens bei Konzerten und Vorspielen. 

Zudem wirkt die städtische Musikschule bisweilen un-
terstützend bei städtischen Veranstaltungen, wie bei-
spielsweise dem „Frühlingserwachen“, der „Nacht der 
Sinne“ und Begegnungen mit den Partnerstädten, mit.

Die Trägerschaft der Musikschule obliegt der Kreis-
stadt Groß-Gerau. Dadurch wird, wie an über 1.000 
anderen Musikschulen in Deutschland, ein vielfältiges 
musikalisches Angebot gewährleistet.

Vom Kleinkind bis zum Erwachsenen unterbreitet die 
städtische Musikschule Angebote zum Kennenlernen 
und im Umgang mit Musik. Die Musikschule bietet Aus-
bildung in zahlreichen musikalischen Fächern sowie 
im Einzel-, Gruppen- oder Ensembleunterricht.

Darüber hinaus pflegt die städtische Musikschule eine 
enge Zusammenarbeit mit den allgemeinbildenden 
Schulen in der Kreisstadt. Qualifizierte Lehrkräfte führen 
die Schüler einfühlsam an die Musik heran und bieten 
Fortgeschrittenen  professionelle Förderung. Gerne steht 
Ihnen das Team der städtischen Musikschule bei allen 
offenen Fragen mit Rat und Tat zur Seite. 

Groß-Gerau
Musikschule
Willkommen in der städtischen

VERaNSTalTUNGEN

aNmEldUNG INFORmaTIONEN 
zur städtischen musikschule

ÖFFNUNGSzEITEN (Büro)

Montag 11 – 14 Uhr
Dienstag 8 – 14 Uhr 
Mittwoch 8 – 14 Uhr 
Donnerstag 11 – 17 Uhr
und nach Vereinbarung

aNSCHRIFT/KONTaKT

Kreisstadt Groß-Gerau
Städtische musikschule
Darmstädter Straße 31
64521 Groß-Gerau
Telefon: 0 61 52 /   8 33 08
Telefax:  0 61 52 / 93 84 80
musikschule@gross-gerau.de



Kleinkinder und ihre Eltern musizieren und singen  
gemeinsam, bewegen sich zu Musik.
Die teilnehmenden Mädchen und Jungen haben  
ohne jede Leistungserwartung Gelegenheit, Musik auf-
zunehmen und selbst zu gestalten.

Zwei Jahre lang, jede Woche 60 Minuten singen, spielen, 
malen, tanzen und Rhythmen erfahren. Beginn ist jeweils 
im Oktober nach schriftlicher Anmeldung beim „Tag 
der offenen Tür“ oder in der darauffolgenden Woche. 
Die Kurse finden in Groß-Gerau sowie in den Stadtteilen 
Auf Esch, Dornheim und Wallerstädten statt.

Wer gerne verschiedene Instrumente ausprobieren 
möchte, hat in einer Vierergruppe die Chance, über 
den Zeitraum von einem Jahr ein Blechblas-, Holz-
blas-, Zupf-, Streich-, Tasten- oder Schlaginstrument 
kennenzulernen.

Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxofon, Oboe, Fagott, 
Chalumeau – jedes Holzblasinstrument hat seinen  
eigenen, unverwechselbaren Klang. Die Instrumente 
verleihen Kompositionen, vom mittelalterlichen Tanz-
lied über das klassische Konzert bis zum aktuellen Hit, 
einen ganz speziellen Charakter.

Klavier, E-Orgel, Keyboard –  ob Solo oder in der Gruppe, 
ob Klassik oder Pop, das Klavier bietet alle Möglich-
keiten, sich an die Welt alter und neuer Musik heran 
zu tasten. Schließlich sind Klavier & E-Piano vielseitige 
Instrumente und für viele Musikstile geeignet.

Cajon, Bongo, Conga, Drum-Set – Rhythmus ist ange-
sagt! Ob als Solist in Bands oder im Orchester, in der 
Musikkapelle oder im Percussion-Ensemble. 

Die Dozenten der städtischen Musikschule bieten qua-
lifizierten Unterricht für Rhythmusinstrumente.

Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Ukulele – die Griffe lassen 
sich relativ schnell erlernen.
Die städtische Musikschule bietet jedoch viel mehr.
Zum Beispiel das Solospiel in den Stilrichtungen Klassik, 
Folk und Jazz.

Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass – eine Instru-
mentenfamilie, die überall gern gesehen und schön zu 
erleben ist.
 
Vom Orchester über die Kammermusik bis hin zu mo-
dernen Rock-, Pop- und Jazzensembles.

Das älteste und individuellste aller Instrumente ist die 
eigene Stimme. Wer solistisch im klassischen Bereich 
oder in einer Band singen möchte, sollte Wert auf eine 
qualifizierte Ausbildung legen. Auch für Chorsänger ist 
eine gut geschulte Stimme von Vorteil.

mUSIKGaRTEN – ein Vergnügen für die 
Jüngsten (18 - 48 Monate)

mUSIKalISCHE FRüHERzIEHUNG – 
für Kinder ab vier Jahren

ORIENTIERUNGSKURS – 
mehrere Instrumente kennenlernen

BlECHBlaSINSTRUmENTE  –
vielfältigster art

Trompete, Horn, Posaune, Tenorhorn, Tuba oder Eu-
phonium – Blechblasinstrumente sind vielseitig ver-
wendbar. Ob im klassischen Orchester, der jazzigen 
Big-Band,  bei Funk-, Rock- oder Samba-Rhythmen – 
Blechbläser sind immer gefragt.

HOlzBlaSINSTRUmENTE – 
der besondere Klang

TaSTENINSTRUmENTE – 
mit und ohne Strom

SCHlaGzEUG & PERCUSSION –  
sie bringen Rhythmus in die musik

zUPFINSTRUmENTE – 
solo oder im Ensemble

STREICHINSTRUmENTE –  
Klangvielfalt in Reinkultur

GESaNG – 
musizieren mit der eigenen Stimme


